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Gubcmial-Kundmachungen.
C i r k u l a r e . ( i )

Wegen Errichtung einer eigenen Pylizey. Direktion in Laibach.
. Seine Majestät haben mit alierl,öch,t''r Entschließung vom 22. Hortung d. I . die Er-

rMunc, einer eigenen Polizel)-Bekö'he in Lnbach anzuordnen, derselben den nemlichei,
Wirkungskreis, wie den Polizey'Direkzionen in den übrigen k. k. Provinzen zuzuweisen,
U"d zum Polizey. Direktor den k. k. Rath, und ersten Brünner Poliz^y.Oberkommissär
^ b se pH G c h m i d h a m m e r allergnädigst zu ernennen geruhet.

Welches aus einer hohen Verordnung der k k. Zentral-Org'inisirm,gs-Hofkommisslon
ôm 2ten dieses Monates Zabl 27»0. zur allgemeinen Wissenschaft und Benehmung hiemit

bekannt gemacht wird. Laibach am 26. März >»:7.

C i r k u l a r e . (>), ?
Daß der nach dem Zirkular vom i4ten Februar »817. frey;eqebene innere Verkek? mit

Niktualien zwischen den neu aquirirteu und altösterreichischen Provinzen sich auf
alle Arten wirklicher Viktualien erstrecke.

I n Folge einer Erinnerung der hohen k. k. Zentral-Orqanisirungs-Hofkommission
Vom i^. dieß wird nachträglich zu dem hierortigen Zirkular vom »4: Februar l. I . Zahl
'563. beklmu gemacht,>daß sich d?t freye Verkehr zwischen den alten und neuen Provinzei,
geqku Veobacktling der Zull 'U-d örtl chen Mark'gesetze auf alle Arten wirklicher Viktualien
erstrecke.- Laibach den 26. März i3»7.

. V e r l a « t b a r n n g. d ) ^
. . . ,.^s M der erste, und zweyte verenUe H^ds t .Md e.iplatz des Mart in Strecha mit einem
'"".ltchen^Ettraq pr. 47 st. ,5 kr. erledig, wozu o)rzüil!ch v ) i i1dldo!pf)s!U?rth in Kram
«eblltt.-qe Verwandte, dann geburt'.,e oo>n Wartte Leibnitz, und in deren Ecinanaluna über-
haupt qebohrne Krai,ier bernsen sin?. , ^

Wer diesen Platz zu erh,>ltt'' w'lnsHt, bat sein mil Stamm^aüm. Tausskcin, ?lrm«chs-
Sitt-n» und Fortgangs'Zell>i'iisseli no'' d?" l?,^?n;>vey Seiueüern, G^siindheits» und Zeugniß
der überstandenen natürlichen, oder Schutzpocken bele^es Gesuch binnen 6 Wochen bey diesem
Gubernilim einzureichen.

Vmi '?<n k k. sseoerm. 55'ntner. Gnberniüm. G'.'̂ lz den 20 Na'r; ' 8 ' 7 .

— — — ^ - ^ - » ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ V ' 7 7 ' ' <F) "

">e Herabse^ü'i des A>ssub!'szo3es pon 6 ss. fü,- jede,, Zentner rober Wolle <Ulf 3 ft.
^»n^„,-o>,sV Mlm^e iür den qnl^cu NiN'-i^i !"r Äesterreichischen Monarchie.

Seln!> N.l j^iäl haben nfss ,,?5r^chidr ^!>t^l?ess!Nt, vom ,.?. l. M . den, in den alt-
^^re!ch:sch.,i Provinzen nach ̂ em Hfen Goezialta7:ss? b'süer bestimmt qewcseiie« Ai'sfuhrszoll
"?'!. 6 st. ff,,- j? en Zentner ro^er Wol? aüf 8 ss, Konoenz:ons- ))t.ni;e h?rabz!lse<;en, und
^ ' ^ n ^usf<!dr5zo<1 nuümchr f,!l' d<- >i^'N N.nsana d?r O.est̂ l-?ichlschen Moiarchie derge«
> l̂s e»u'-?t"n ;u lassen geruhet, ^ ^'r ^?^,'b> m.t Schaalw!)"!? im Fibern der aanzc,,
."o^,rchi? f>-?n gpqebkn ist D ?»> v>' n >>^ d'7 öffentlichen Kün^-.i.ichung in Wirkunz
. " - ' . ^ ''.e'le "^i!,!lnu,.,,q wird in F,>!,' '^''''^ ^ - ' s^ 'nmer -Ve^^ , , . ^^ y^n 2a. dieses,
l!en . " ^ " ' N ^:i>v^n^ ?Nro , , ^ 4 . . mit de:n B^n''^? aiqemein b?ka,"N ^macht, datz
l>?!^-/ ^ " ' ^ ' ^ ' ' >cr Gchaüfwosl? alle ftü»' Z'.?l-imd Manfollsa^o'is'Vorschritte» pünkMch

pachtet w>r','„ ' i , W k , wel4? darübe.r asl^m?!'., nno insbesondere mittelst der Cirkular»
"rrortzml",. .^m 1 ?. Dez. «804 in c;,sez, Pl0v!>;z?n kundgemacht worden sind.

kalbach ten 27. März i g ' ? .



W W ^ Stadt - und Landrechtliche
V e r l a u t b a r u n g> (̂ 2)

Von dem k k. Stadt- und Landrechte in Kram wird über Anlandn des
?. k. provlsori!<hen Fiskalimts in Vertrettung derfronimen Wcrke bekannt gemacht
daß alle jclre welche auf lrachsiebende , ocy Ge egcin eit ter am 5t.u April i8:5 zu
Loitsch statt gehabten ^eucr brunst angeblich ein Raul der Flamme g.'wordenen öffci.t-
licken Messenstistungs - ^ir^eü - und Arm^ninstituts - Oolt atwnen als: ^

Obli- Gattung Kapi-

gat. o^ tu in der ^ ! Namen der Obligation. " ^

Nro. ! Obligationen ^ Betrag-

^ " " i " ' fl. kr.

18092 iten May ,807 ^61-31'. K.D< 5 Matb.ScherzischeMessensiift.pr.^ l ^ ^
32.'5 itrn Nov. 16U) dw. uuZratif.j 5 Messensiift.inVi(!.iiint( Loitsch- ioc> -^
365 Nen May i'-'d tl^t o 5 ^h^masKogoiMessenst.zu dto. - ic)" ^

, 2 M Nen May i8cv. ^ei'Hl'. K. D. 5 1'sar-u - V.c.ii'i^f-Kirche dto. - 2 0 0 ^
99Z iten May ,8o5 Veial. gra.is. . 5 ThomasKogoiMefsenstift.dto.- 1 0 0 ^

, 676? Nen Febr. 1802 ^ 6 ^ r uici. ^ Messenstiftung zu Oberloitsch - ^
81/1 Nen Febr. 18^ cletto /; Math.Plesckner et Thom.Mat- . ^

! , ^ . schcg Messe stlftung.,.,.- 125 ^
! 1268 nen Nov. ,80? ^e ia i ' . 5 U. l. FrauzuObcrloitsch Mess - 's" !

8883 ncn May i8t>6 ^ei'Äi'. o,i! /̂  Fakob Tcrsarische Mcsscnslift. - 1^ !
' 601 Nen Aug. i8o3 clona^t^ ^ 5ochtcrKirche>.i^i ;,!.!, ^ l i n - ^

terloitsch Messens:iftung . , ^ 0 ^
^273 Nen May »806 äetta 4 cle'tw cleN^ - ' ^ ^
673 Nen slug. i??8 icleili 4 äktto lletw - ^"^ ^

2835 nen May 1796 icletn /̂  Klrchen.l.Fr zuOberlo.Messen.- ' ^ ^.
26^ ten May 179, ^t'icir.a^ä. /; Loitscher Armeninstitut. . ' ^ ^
5.̂ 90 t̂en Febr. 1799 6eNi> ^ Armen-Institnt zu Obcrloitsch- ^ ^
75/,6 iteu Nov. ,799 ^t ' iAi.K.T» 5 ' »c î i.^ u^l.Fr.zu Ktrckdolf - ! ^ ^
90c» ,tcn Nov. 1772^ ^l '!^r. olc! /; i'il.Kircheu.l.Fr..zu Loitsch.. -' >^ ^

,755,̂  >ten Noo. 1799Z'/X^iai'. K. D.j 5 -, - ^t.Foscph zn^ji"»''?^- . ' 5 ^ ^
1512 Nen 'nq. 17^8^ ^t; iv, i . 0i<!. 3-/2 - - St.Ioh.zuOberlo-itsch-- ^ -!
7^^ nen Nov. 1799? ,Xei^,r.K.D. 5 cwtw (Sll.> "! 200 ^
1513 nen Aug, i 7 8 8 ^ S i i l i oici. 31/2 - - S t . ^gr^zu Obcrloit.- ^ ^
1858 ten Nov. ,788 cktto 31/2 c<<.lt̂  l i .N-, - «_^ ^

7g ner May 1768 von i . olä ^ ljenei'.u.l.Fr.zuOberloltlch ^! ĝ ? ^
77 .detto swtt» ^ cit,l.to cl^.tt^ ^ , ^ -^
78 detto i s i ^ ^ 4 liLtto ^^no ^ go ^
79 detto j ^ i ^ /. (wtto <^;ttu ^

aus was immcr für einem Grunde einen rechtlichen Anchnich zn hab"N vcl ^.^
idre dießMigcn Nechte hierauf binnen 1 I a b r , ss Wochen und 3 ^"^,'f, 's^,, ^ ^
bey diesem G richte anbangig machen sollen, als ln widrigen nach n'"^'l . ^ , i i -
lanf dieser gesetzlichen Frist gedachte in Verlust gerathene, öffentliche "^> ^ r t ,
gaiionen auf w?itereS Ansuchen ^cs Hiskalamls für kraftlos, und ge^o^v
Änd die Zlusfertigung neuer Schuldbriefe veranlaßt werden wird. , -

- Laibach, den 26ten Novembcr »816. ^^



B e k a n n s m a ck» u n g. sz)
Von dem k. k. Stadt-un?> ^andrechte in Frain wird über d..s Gesuch des Franz Gallö

V^rmoge^-Ve''w>,lt?rs der S>m»>, L ^ ' M i ^ s ? e, Konfursmasse h,emit öffentlich bekannt
qemachtr Es stye von diesen, Gerick! l>, d,e ö'fentlche Feilbiethung der zu der gedacht
Vlmon Lepus îtzischen Konknrömasse gehören, Hierlands befindlichen Realitäten, nament-
lich des in der Her r . 'gM zu Lalbach unter Konsk. Nr. 2,4 gelegenen, dem städtischen
Grundbuche ivliegeoden, geri^lich auf '5^43 fl< 5.5 kr.. dann des in der Gradischa Vor^
stadt unter Konsk. Nr. F4- gelegene!!, dem nämlichen Grundbuche innlifgenden. und qericht«
lich <ilif Z67a st. ^Z kr geschälten Hauses sammt dein dazu »^hörigen Garten, und Wi r th ,
sch ŝtsaebäude gewill igt, i,„d zu diesem Eüde zwen Vörstel,erun.qs . Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den ,5. Mm>, und die zweyte aus den ,6. Iu.'.y w. I . Frühe um 10 Uhr vor
tiefem Stadt-und Lnidrechse mit dem Beysatze bestimmet worden, daß für den Fa l l , als
die zu veräussernden Nlalitälcn bep der ersten oder zweyten Feilbiethungs-Tagsatzung n'chr
wenigstens um d e Schätzung a„ Mann gebracht werden könnlen, mit der weiteren Veräuffe-
runq bis nach verfaßten Klassifttatlons < Urtbeil inne gehalten werden würde Daker dann
alle etwoigen K.uistlissî en an den oorbemeldt hiezu bestimmse» Täqen vor Gericht zu erschei,
nen, mu dem Beyütze vorgeladen werden, daß es ihne» trcy stehe, die dießsällilzen Ver>
kaussbedingnisse bey dem l^.. M. Per>valcer Franz Galle, Haudelsmann allhier, einzusehen

Laiback am 23. März »517. ^ _ _ ^ ^ ^ ° ' ^ »

«, ^ « - ^ B e k a n n t m a ck u n q. ( i )
Von dem k. k. Sradt-und .Landrechte i „ Frr.in wird bekannt aemachl. Es sey über'

Fruch^enuß^e vo^ Herr. ^obst WeMart )!,non Bo.rbo Grasen v. Wachse st i ge dnMn,
a ? ^ ^ ^ " ' a^I i)^,< . , ^ , ^ 3 , entweder aus der Benennung des letzten
ßers Maria D,sma5, Gr.fen von Barbo oder aus der D'svositwn de5 ^
^n,p l 'u^ zu baben vermelne.'i, ermnert, daß sie sich binnen l Jahr und , Taa, d i . lä. a.
stens bis au^ den 2/ten ) i vember 1 8 l / als dem sestqesemen Tage bey d.esem k. k Sladt«
und Landrechte sogcnnß anzumelden haben,, als sonst' nach dem I,„hatte und Vorschrift des-
Testamentes sürq?gni^?!i werden wird.

Laiback den 2<, '7)ap mber >8l6^^ ^ ^ ^

^ " V e r l a u t b a r u n g . " (2)' — -°^>
Von dem k. k Sradt<mld Landrcchte in ssra'ln wird auf Ansnch.en des D r Lukas'

Nntz Cnratoris der M n i a Hon'cheoers'ben minderjährigen Kinder hicmit öffenNich be^
kannt ^ma-lvt: Es ,'cyc oon'diesem Gericht zur Nachforschung und Erhebunq des Ver^
laßpassioi nach Wlcben der Ma r i a Hotscbeocr, WeiiNvirthin aufdcr Pollana-Vorstadt
^ "o . 2 allbier, die Tai<atznng anf den 5. Nay w. ^ Vormittags um 9 Uhr'vordie-
'"" ' k. k. Stadt und Landrechte döstimuret worden, bei welcher d:e aUfaäigen Verlaß?
9" ' l> i ;e r i^re aus w<:lck i n ncr f.lc eiucm Nech^Nittl e nsp<ni)önden Forderungen so'
6 . ^ 8 anmelden, u,d s^^l!, sel'̂ e gelrend machen ollen, widrigeus dieser Hl'rlaß gehö-
l!g abg^a^delt^ und d?n bötccssenden Erden emgeant'vortet wcrden w i rd .

Laiback am 28̂  März 1 17.
' —-—' ., ,, . .-, ,„, . .«... ' .». ,̂  „,, ^

Vermischte Nüchrichtezf.
Den 2 ! . d. .M. Az'r i l , »nd die folgenden Ta.;»' je^^n. i l Vormittags VM 9 bis ,2 „ntz>

"cachtnutags von Z h-^ ü U^r, werden di" Peclaß'E;l i l :en dcb verstorbenen Herrn M -

.oct, h l t lN l ' t . . "



tbias Iellouschessq, Weltpriesters, und Cbotdirettors bey der Domkirche all^a: als si"'^
Eßi-und Kaffeelöffeln, goldene Sack-dann M a h r e n , ferner v?r^i?del,c> Käslen , T:>cl)^
Sofa sammt Sesseln, Bi lder, Bettg?wan5, L ihesNeidung,' Wäsche, Z inn , , 2 präMW
Harpfen, Musikalien, und sonstig Fahrinff? durch öffenll'ch? Ver.ili.icrung gegen <ol'le>a'
baare Bezahlung im Alumnat. Haus ^ r , 28,3. ver'^.ißert werden, woz^ die KauMU!! '
hiemit vorgeladen sind. <- Laibach den 9. ?.'pril, '817.

V e r l a u r b a r u n q. (>) ._.
V M dem VerwaltungZamte der k k Slaa^Zhrrrsön't Banko'Vliraamte Vi l l im wn

hiemit allgemein bekanns q-'^acht: Es werden «m 2y. ,u'.d Z^. tiefes lautenden M ^ . -.
A o r ü , jedesmahl Vormittag von 8 b?s »2, und ss^cdmitt^gvon 2 k!-s 6 Ul,r in ^ r ol^
herrschaftlichen Amlskanz'ey 4^ä8 Zcntner 44 2s»n Pfnnd Frohnblel) i,, Parlhien ^"< -^;
2a, 5^ und »«') Zotten, oersteigerunstsweise t>?st?„ snqseick? Bezahlung einerseits. " ' ^ ' ^ . ! « . . „
lmtereinstige Ausfolgiinss des ersiandenen Bleyq^ntü^s auch o^nc ^Vorbehalle ^»er ho^
Genehmiqunq andererseits, hindann verkauft, ",i,d z!>m Ausrufspreiß der Lokal-Werth a>3
nommen werden. Villach am 2^ AprU '^»7. ^,

M . , Zchende zu vcrv^>ckt?!i. . ( > ) ..,/,
^ Am ? l ^ 2 2 . unV 2.^. des laufeüd?!! Moroses Apr i l , Vor.mitlaqs voi 0 bis ' ^ ! 1 -

' werden in der Rentamtskanzlel) dcr bnchöM'e!, Pfalz Laiback, die da^-n grhörlge,» ^^>,hle
und Inqendzehende, von nachstehender. Oüschaslen mittels der Versteigerung auf c> ^

, lang in Pacht ausgelassen werden; >̂nd ;v>)ar
M Am 2 , . Apr i l . ' , ^ l i n ^ '
M Pollane-und S t . Petersvorssadt, L'iibach^r - z«ld , D ' lma^ , (^a^nie. " . , ^ 6 ,

'VV'Hitsck, S t . Mart in bey Semrek, 3cti i,^^lik^, kom'.n'ndisches Bi l iseld, ^»^

Am 22. Apr i l . k ^ i n ? '
V isc l i i n^ i , ' ^ , Na8tf>, 3^No, Stephansdorf, ^i lcluor, II lU8^i^^> ^", ,1 ^ '

N c i i t i n , 3H(Io)) iuvI, I l l i i s t i L , 5^1>>!^, und Odt;l^6.
Am 2Z. A p r i l . ' z^l la'

^ . ?an?.k. U^der , O ^ c k , t ^ ^ ^ l ^ ' , U i o ^ ' ^ , ^ l o ä r ^ v ^ ^ , 0 , ! ^ , ^ " . , ^ u"d
» ' N u ä n ' 5 , L ^ d n ^ o i i ^ , 8s. I ' . ^ l l , . ^ v . r , V o ä i ^ l ' ! n i ^ , heil- Geist bey " " ^
M Felchtlnsi. Wozu 'die Pachtlust g?n zu erscbenlen, anunt vorgeladen si»d.
M ^ P f ' , ; Laibach den lo. Apr' l <5,!?. ^^>

M D ' e - s t . ^ n l i , g . ' ( . ) , . * ' ^ > < über sk''l!
M Ein junger Mann der schon als Be;u'k5-.'^ea'nter angest.'sit war, und st ^ ^ , ,e,is<t"

Treue, und ,Miqknt nnt be,^n Z^n 'ß ' -n au^wnien kann, wüns^et in d ^ ' k ^ ^ ^ ^ ) ' ' '
l>,ey einer ^Herrschas« angestellt zn werden. Wer von <<m«m Anlrbie'h''« ^ ^ ^ ^ „ p t o i ^ l l " "
machen wünschet, beliebe das Nähere <n d̂ m hlcslzen Frasl -un^ Kunr<chafts'" '
zuholen. , ^ " ^

Von dem Bezirksgerichte der Herrscha t W?-s?!b',>ra w'lft b emit ^kannt ^ ^ f t > ^
s« auf A"langei, des slnton Plani'isck-s', Cesslonär des ^>lc,s v a>,n!ch^l " ' ^ r <^"
Versteigerung der dem BartholluH Wutichar gehörigen M e r UecU5. Nco / '

, ^ sur .
.,c veranlaßt we>



^l5N,q?n zinsbar?,,, im Orte I^s,^^ liegenden, qcrichtliH auf 23Q5) si. <̂? f r . geschätzten
s'^n;?!i Hübe gewilliqct und <>,r Vornahm? derselben dc^ erste Telnnn aus den 29 . ^ ä r z
°^r zMyte aus den 2^ A p r i l , endlich der dritte aus ^e!i 2<>. Ma,> l« I , mit dem Anhange
bestimmer worden, daß," wcnn gemach!-? Reali tät weder am erste«! nol) zweyten Termine um
dein Schatzun^lvettk oder darüber an M u n i qeb'-achl weide, selbe am Zten Ter::nlie auch
unter der S c h a n z hindann^qehen werden wird. KHufl:lst:qe belieben am besagte. Tcv-
^ "? ;edesmchl°ftüb un, y Uhr im Orte der fe>!;'!blelhcnre>! Real i lat sich zu versammeln,
wo,auch di? Azltat!0ns-Ned!ng!'.lN>n die läßlich hl?r einziehen werden :ön,.en, werden
bekannt hegten werden. Bezirlsgellcht Herrschaft Weyelderg «m 2 1 . März » 8 1 / .

A n n, ?,-k » <i a- Am erste" 3 ' rmine ftat i-ch fein Kaüftusll^er qcmeldes.

, E d l t t. . ( 2 ) ^ '
'H2>, dem Beztrksger-.Me der Sl(Ki!sherrschHst Veldcs « i r d k'̂ nd gemocht, es seye auf

Anlangen des 'Andreas Franzn'cheq Zhürei von Obergeriach in die önenNichc Feilbiethung
der dem Valent in Iesseuitscher Gashperzhkou Valant gedörigtn, zu Netsch-z unter ssonsk.
N r . l i . behaußten der Staa^öberrschast Vcldes ur.ter Nekt. 2^ro 5^2. dienstbaren Ganz-
hube wegen behaupteten Zci fl. c» >̂ . c. im Execulions ' Wege qewilliget, und zu- Vornahme
derselben'drey ^ags^tzun^en als aus den 12, M c i y , »Z. I u n n , und 2^. I u l y d. I . allzeit
Nachmittag ;>» den qen)öhnlichcn Amtsstun^cu vor diesem Gerichte mi t dem Beysatze ange«
ordnet worden,, daß, wenn d i : ft?lgebothene Habe weder bcy d< r ersten, nock zweien F e i l - ,̂
biethni'g um den Vcha^.lnqswert.) von »385 fi. V l . M . oder darüber an M a n n gebracht '
werden könnte, selbe b?q der dritten Feildietkung auch unter der Gchätzung htndannqegebcn
werden würde. As werden demnach alle Kausiustia/n, besonder? aber die intabulirten Gläubiger
dasu zu erscheinen mit der Erinnerung vorgeladen, daß die Haufbednignisse in d^eskr
Gtl>chlS< kanzle« eingesehen werden könne«.

B ^ ' r k s q c r i ^ t d?r Gtaal5k'rrs.5asf Vl'ldl's am '^. M^i',; i ^ , ' ? .

, E d t t r. (^ ) '
Von tem BezirkZqerichte der Herrschaft K r e u , , Lalbachtr« Kreises, wird dem Gregor

Scheck durch gegenwärtige Aufschrift bekannt gemacht:
Es l̂ abe wlder ihn Uldan Orasch?n pon Prcßerje weqen schuldigen >6» ss. ?y f f .

K^!iven^i»nv.-Münze ^ l a i e anq bracht, und um richterliche Hi l fe geböthe!,, w^lüber eine
Tsgs>tznnH auf den 30 . F l̂N'̂  l . I Vormit tag uni y Uhr a n g ^ r d i ' r worden lst

D>'s Be-irkszericht, de-n der O«'t scin.'s Aufenthaltes undekinitt i i i , und da er v i e l '
leicht auä'dcn k. k. Erbl inden abwesend sei)» könnte, hat auf ft-n? Gefaln' und Küste,, den
H r r r n Iqnaz P : z« r z zu S 'e in zu seunm Kurator auf^esteilet M!tw.lckem die angebrachte

^ Rechtssache r.a.H der für die k k, Erdlande bestimmten Gcr^cht^or^n^n^ verhandelt, und
entschiedn werde« w:rd Derselbe wird daher dessen zu de>.n S d? er nn^ r t , daß er allen-
fa l ls , ;u rechs^r Zc^t selbst zu erscheinen, oder dem bestimmten Vert.'etier se:ne Nechtsbekelse
an Hand zu geben, auch sick^lbst einen andern Sachwaller zu bestellen, und diesem Gerichte
namhaf t zu'mache:., übcrdaupt iu alle d,e rechtlichen ordaungsmässigen W ^ e Nnzuschreiten
wissen möge, d̂ e er ;u seiner Ve-'tlicldiqung dienjam finden kan?l; w dri.iens er sonst die
aus seiner Vcrab''äunu>!iq en!siel)?ndeu Folien sick <elbst beyzumassen haben werde.

Be; i r t ta / ! ' ch t Kr?"< " " i ^ ' . M ^ r ' ' ^ ' 7 . _ ^ ^ « « ^ » .

Ko!N'^a,^ono - Ed ' k . (2 )
Von dem k. k. deleg!,st?n Be;:rksqenchle ter Herrschaft ^>eumarktl in Obcrkrain Wirb

burch «egenwärtl'es Edtkt al!f„ de'ijeiiqen/ dene^ darin l leqt, öiemit bekannt gemacht: Es
> seye von dem Gerichte in d̂ e Eröffnlll.g eines Kouturscs, ül er das gesammte im Lande
Krain befindliche tew-^liche „nd unbewegliche Vermöqek' dp,5 Lukas Krivitz,unansässlgcll
Krämers zu U'tterdupvlack in der Hallpta/me-nde Loka qewilligtt worden.

Daher wird- )e><>rma'm des an den erstgedachten Verschuldeten eine Forderung >h
Kellen berechtiget zu ftyn glaubet, ht tMlt e l l nnc t t , am H3. des künftigen M lMk ths 3 i ' > - ^



M<r- ?!qm^tlons Dintzung <„ dieftr Anttsk:n;ley zu erscheinen, und seine a l l s^ i ' s t *^^^
rung in ^e! i ' t t e ner l l ,v^ wider H - r n Dr. Hamann, als Lertre>ter dn '' ^ ' ^ ,^.
K>nkur«m^^ mändllck ^nz ib^in^e^, und in dieser nicht nur Ne ^ichn.^'?t sein.".' §^^
«img, fonderu aut) das 5dhr,, Kraft dessen er in di^se, oder jene Klasse qese^."l werc^
verla'-gte, erweisen, als ,o^^i?'iv im ^ t hterscheinungssalle ötlemnd mehr gehörl ^ ^ ' ^ z
und dleje,nqt>, »n l̂ücksschl des qesammten »m Lan^e'Krain heftudlil-ben V^>nö^!'v
Eingangs'.nannten Wlsch'.lldtten ohne Ausnahme auch d l̂nn abqew, f?n s yn sclle^, ^ .
ebnen wirklich ein Kompensatoilsrechl qebühlte, oder wenn sie cnicl, ein'elqe',es Gut
der "Hass« zu, fordern hänen, Ider ive»» auch id^e Forderlin,^ auf ein l?egen?e? ^ - ^ / ? ^ ,
merkt wäre, daß a'so solche Gläubiger, w?,'.n sie etwas in die Nassa scbullllg >^ " ) ,, zll
die Schuld ung'achctt des ^aln^ensa^ons'E^q-nlhuns/ o5er Pfandrechte., o^b thuen sonî
statten aekommen wäre, abultraqen verhalle merren wüiden.

^ , Von dem mlt d<r Bezirks-Herrsch^f, Krusp, veleinig^en Bezirksgerichte der S . ^
Möt t l ing , Tsi'eruemi, und der Herlschaff Fscptl>>r,, wird kiewit be'annt gemacht'. . ^ 5 1 ,
aus Änla gen der Theresia M>,chliqer, lmd Ioka-'^a Wechapp 1s Konstanzic, ^ o ^ Ê ..
Erben w,der Bernard Urfchitz t!t Qon^^ iw?, , als Anton und I.osecha Urschitziiw^^
Jen wegen schuldign 20lx> fl^ sammt Insercsseu h:evon s?lt 24. März »809. bis 2^ ^ ^
,8>6. vr 58^ fl. 40 kr. dann der w^irern bis> zum Za' i lügs-Tage anerlcluftl'den 4 ^
Wrerejfen. d,e ö,fei,tliche, Feilbiet^lng der B^rüard lll jchl^isäen. n, Blu'sberg, ^ ° h,mn
und Sibresie bei), Molt lmg l<eqenden, in Aeckeri,, Wiesen, Obst-uud WemgärMi/ ' ^
Waldunqen, und Fahrmdch'chlä.^n bcstc^nZen, auf 4^42 fi> 4H tr geschähen N " l l l ^ ^ ^
Erekutwns-Weqe gewilliqe wacoen. Da nun Ktezu ^ Termine, lü,d zw,ir für den ks!̂  ^,it
26te März , für den zwezten der 2^re- A ^ i l ui.d für tc.i dritten der 23s? Vay ^ '^Y^n
bem> Mdan^e-bestimms r t , daß, wenn> d^e Realitäten weder leiv dem ersten, noch^^n i
Ftllbielki'nqstei'M'ne um den Schahungk'ixrtb angebracht weiden.könnten, diestllicn v l ' ^^
dritten auch unttr dem, Vchlltzungsa'et-tlu' h«ndan,n?^ben werden würden, so lvelt ^z.
Käu^r an den, benannten Tagen früh um 9 Uhr im' Dorfe Blutsberg bey Möttliüg i
scheinen vorqelaien.

Die ^lzltazioiis-Pedinqn;sse ll?q?n bey Gericht, , /,,meltel
U n m e r k u n g. Nackdem sich> bey der ersten F.ilblethungs - Tagsatzung kein ^ u / ^ . . ^ße-

hat, der diele R?alllät?.> i,n lenzen aekausl käne; so wurde d:e stückweile^' , ^ ^
^ / runq derselben versucht, und w rd beŷ  der, zweyten und- dntten Feilbiethungs -TüH'

M sortgesetzt werden.
^ Be^irk^erickt ^">rrscha»> K'urv nm 2ä. ssebr. 15,7., ^ ^ M « « ^

Von> dem, B'ezirksqcr-^te- Sei'enberq wird ai.mit bekannt gewacht; Es fty "I'ss «z,ärteo
lies' Mtt^ias- Hadu, n' Mdo?end'y''f, Machthaber seincß Bruders Anton Oadu, ^ ' 7 , ^ , ^ .
Herrn ^nchln^ («„^„ ' i - r , di? össe'!,l'che Feitt'lelfnlna. t>er tzier in Seisenderg " ' ^ ^ ^ l r -
liegenden d?'.n M,ck.?l MerAeqf . vu ' ^o .8^M> l , . zuqebsrigen, wegen schuldlgen ^77 ! ^ ^ s s '
fammt N"b?>N'er:, ' ^ iM<"s '^ n' 5ie E " ^ ' t w , qezo^ne «,uf4».5 fi-ssesch^tzten l><" " . .̂ , ^
hübe sammt V o ! ^ und mtt A>i?und zugehör bemitl^et, u ^ .^s<
Ende die ^utn ,0 '^ -Ta?la^ :n ,ew "u f ! " n H ^ Ä p r i l , 2 y . M a y , und Z". ^ ^ . ^ hestiw'"
wähl Vormitt.'s.'.ln " 'Nr ' i„, l<l^»°r> '>' n^. in, l>« mit dem Beysatze ab,"«"^ ^^s^ l l "3
worden „ dass. >v"'" qe> ' ^7^ ^ s<>̂  ^ ,^> w^d.r'-.ey ':,r ?rstt>,,. noch bey' der z^eyre " ^y d "
um den Sch1znn..5'v?r^. n>^ ^»r^er v> ^ i s . ie.5t-l,cht werden könnte', l»»^ ^
dritten au«!) "">-"!" ^er A^ , 1^!"i Ki'idn','-' >"^., ^ci,1?i wu^de: <. ,,n eingkN^

Dce die^fäliii,^ ^? 'k^^s-^>.> in i , i ' 7 i ^ ' '.,, ^,- l 'H', in^ hiesiger'"ül>zl^i

M M n Bezirksgerlchl Seisinberg am 3. »K. 5 .



Versi^qeruni einer F^eysaßhubc im Dorf? Weirze'-l ftmmt einem Niberlands-Acker, s«) ^
, . ^ ^ ° " bem Bezirksgerichte der S taa l ^e r ch ft L''ck n-i,d wannt g-macht, daß über An«
<:? n v ^ot»an„ Trepü, wider Fakob ^ ol.sc5ttsä-, -.n Do,ie W l i zerl, weqen schuldigen
li ' > ^ ' " Nebe,n'e bindllckkeitt!- in die frc.ltlve Fn!b,ttt,u,^ der dem Gründliche öes
f ' " s Ehrenau e«'verleibten, gerichtlich ouf / ' 8 fi. ^ kr-, geschätzten Frensaß.Hube des ^ a -
l°b Volt'chitsck in Weinzerl H . Z/'?- dann ^es der Ki,ä,e Ot . N-kolai m Feichtina untee
urd. Nr. 4. zinsbaren gerichtl.ch <ui f »2» ss qe.'chätzte:, Uiberlands» Ackers Lesiina gewilliat,
u"^h,?r,u drey Ternnne, «läbmlick der Taq auf de>, Zo ö lpr i l , 3». May und 23. Iun»
v' ^5. jedesmahl Vo'Mlttaqs von 9 bis «2 Uhr im Orte Weinzerl H. Z. 3. mit dem Beysatze
beit'mirtt worden seye, daß, wenn eine oder die andere Realität weder bey der ersten, noch
zwcme" Feilbleih nig um den Schätzungsbct^cig oder darüber an Msnn gebraät wt.rden sollte.,
lo-che bey der dritten auch unter der Schätzung hindanngegeben werden wird.

^ack^am l^3 lp , l l >8>^
' B e k a n n t m a ck u n g. (2)

Am >2. d. M . Vormittags von 9 bis »2 Uhr w.rb aus freier Hanb am Marktplätze
unter dem Nalhbause ein moderner neuer Wiener Batard -Wagen, noch neu uub ,ebr wein»
ausqeführt, bespannt mit 2 braunen ,6 Faust dohen gesunden Pferden, sammt Geschirr n«!d
sonstigen Z'.igeyör, mittest öffentlicher V-rstetgerling, au^ Bewilligung des löbl. ^ k. Kreis-
amtes lioin 29. März d. I . 5, Z. 22921'» ^ 3 . gegen bvare Bezahluog in'Äonvcn;ions-Gelde
m.l Ausschluß der Lire verkauft. ° ^ > ,

E d ; f ^ (2) "
Vom Bezirksgerichte 'der Herrschaft Pccm in Iunerfra in werden aUe jene weMe

aufden Verlaß des «^ i n ^ z t a t o verstorbenen Mannn l ian Noßmann, acwcsenen Vosimei^
ster zu ^agur le aus welch n,m,?r für einem Necktsgrunde einen Anspruch m baben ver-
m i n e n , auf de« 28. Apr i l l. I . um g Ubr früh in die hlcrortige G " h kanz y zur
Anmeldung ihrer Forderungen unt dem Bcysatze vorgeladen, daß sie an odb ft mmten
Tage chre Ansprüche so gewiß angeben und darthun als sonst die
weltern abgehandelt, und den betreffenden Erben eingeantwortet werden würde

Bezirrqerlchte ^rem den' ,9 . März 18,7. " « " ; .

V e r s t e i g e r u n g . <2)
Von dem Bezirksgerichte der StaatsherrfHast Lack wnd bekanntaemacht, daß auf

Anlangen des Johann Tschadesch in Gorenvcrd wider Iobann Dcmfchcr, inaemein
Ac:cln in Gorenverd, wegen schuldigen /,2 si. /,o kr. fnmmt Ncbenvcrbindlichknten in
d'e crcfutive Versteigerung der der Staatsb. ^ack snb. Nrd. Nro 8^0 zinsbaren, aericbt-
Uch auf goo fi. 55 kr. geschätzten Hnbe dcs Schuldners in Gorcnvcrb H. Z i.l aewill iat
und hierzu drey Termine, nehmlich der Tag ouf den Hß.Zlpril, 2 9 . M c y , und "u <^m?»
0. H. Vormittags von 9 bis 12 Uhr in Orte der Hübe mit dcn'Bcisctze besim mtwor^
°en ftyn, daß wezm dte Hübe sammt Zugcbör wcdcr bei der crsicn , rch zncyten ^eil»'
b'ethung um den ^chatznngebccrag oder darüber an M a n n qcbrc'ckt wcrdcn sollte ^sol-
«)e hei der dritten auch unter der dcr Scbatznng hinda^qegcden werden wn».' ^

^ V^lrksgeri nt Swatsüerrschaft Lack am 29. März 16!7.

l> e r ü e i g e r u n g. <Z) '
D-'r ? r i ! ' ; ^«v. p. Ficktenauschen Verlaß-Nealiläten ,V!',N''!<'.'»tl.

. I n Folg' Oel'i".>'on des Hochlöbl< k k. ^ l ad t -u»d La^dsfcl^ u!s d"ef,!l!fi''t' 3lb-
pandlungs-I.Ianz rird von Sclte des Vezitts.qer chts zu I^eusiadtl b>emit besamn ^.'N'achs,
°av die z ^ , 7Ze^aße des t»er zu Nlustadtl verstorbenen Herrn Fran^ Xov 0. L> chw-all
«ehorlg?n^^,^^^^n, desuhcnd in zwei) Vleckern, einer Tenne und Drcschbodcn s/n ml emem
M geborlge'. l ' ^ l l en , dann in dem in der Stadt Neustadt! miter Kon'". Nro. 7 , .
! 3 . !?^" H""l? lammt Stall mittels öffentlicher Versteigerung an den N.tiMltthendkG



Da nun zg diesem Cnde der Tag ans den 5 May d. I . Vormittag nm y Ubr vor
tiefem Bezirksgerichte bestimmt worden ist; so werden hiezu alle Kauflustigen mil dem
Beysetze vorgeladen, daß die Lizitazions-Bedingniße auci) mittlerweile daselbst eingesehen
werden können- Benrksaerickt Neunadll-am 2^. März l8>7> ^.,

Konkurs - Eröffnung, (3) ' , .
Von dem Bezirksgerichte zu N.'ustadll wird durch gegenwärtiges Edikt allen de^ie""

len , denen daran gelegen ist, hiemit bckannt gemacht'. E^ sey von dieiem Gedickte in tne
Eröffnung des Konkurses über das gesammte im ẑ ande Kroin bkflndijche bewegliche ll>'«
««bewegliche Verlaßvermögen des Franz ssoblcr gewesenen Inbabere d?s Zopsischen Gü l t ^ "
Lotscbna bey Neustadtl gewilliget worden. Daher wird Ie^rmann, der an erst^ed^ch^n u,'^-
schuldeten ?ine Forderung zu stellen beredttiget zu seyn g!<u>bt/ tne'.int eruinc^t, b s Z "
May d. ) . die Anmeldung seiner' Forderung in Gestalt eincr sörmliche'i Kloge wlder ^<^'
Steph.ni Murgel, Vevwalter der D. O, N. ^o«,menda zu Neustadt! als anssscstc^
Wertvetler der Fr>inz Kot^lschen Konlur^ü-assc bey diesem Bezirksgerichte sogewlß k^'^>^
reichen / und in selber nicktnur d:c R'chtgfeit seiner Forderung/ sondern auck d''s ^eml,
Kraft dessen er in diese oder,jene sslisse gesetzt zu werden v?>l^ngl-,, zu erweisen) widrig",
nach Verlauf des e'stbestimmten Tages Niem.n,d mehr gcbhrt werden, u,?5 dl?;?nige.l, / '
idre Forderuug b's dahin nickt angemeldet leiben, in Nücksicbt des g^ammten im 3a" -
Krain befindlichen Vermöaens des Eingangöbenanntcn Verschuldeten ohne Ausnahme " " /
dann abgewiesen seyn sollen, wenn ihnen wirklich ein Kompen>Mo»s!"cht gedubne / »
wenn sie auch ei» eigenes Gut von der Maffc z>, fordern dälicn/ oder wenn chre FordelU ^
auf ein liegendes Gut des Verschuldeten «orgemerkt wäre, als«, d'aß solche G l ^ ' h ' i ' ^
wenn s.e etwa in die M ,̂sse schuldig seyn sollten, die Schild nnsteachttt d?v Komp?u>a.,>°'^
Eigenthums-oder Pfandrechtes, das ihnen sonst zu statten gefvnimen'V^e, abzutrag
verhalten werdeu würden. Bezirksgericht Neustadt! am 2Z. M a i ; >8!7. ^ - ^

' ^ " ' ^ Aufdcbung einei Hrodigalitäte - Erklärung. (Z) ^ <,ls
Von dem Ve<>rksgerich'e Freudensh<)l wird bi 'nnl bekannt gemackt 7 Man'habe ^ ? ^e

Verschwender erklärten Malth^vs Felban von Dulle in der Hauotgkmeinde Fra>'i^ ŝn?<
freye Vermögensoerwaln^g wieder eingeräumt, und die über ihn bestellte Kuratel ü .
^oben. Bezirksgericht Freudentha! den 26. März 'Zz?. ^ ^ 3

" ^7il.biechu5!ßs . Edii^t. (^) ZI5-
Von dem Brznlspl'l'ckle Wivback wird kiemil bckanli't nemochl' Es styk >̂  ^^>l»

suchen des Ioftph Ukma? von ' Bsavnih^ o's Univelsalslb, t>cr '̂̂  '^,dftt<
Na' iaua Malz aus Plani ' ia, wlaen tdm schll-l''ist?n 9^ fi. .^2-kr. M M . ftln^^^ .^H
»elbmdlichleilsn die öfienllich'e F^lbielbul'l, der dem Ioftpb März zu PIanl>a ob -^ ,y
ghöl igen. uno onf7Zo fi. W. N . sss^äy'sv 3!."al'.'älel! als- Z^cker^i, ^ l ^ o u > , . <̂
«ck^rn ^ t ^ : ! , ^ ^ ' -iltl^l v> lla'lini, Wicseu 0 n 8 c k 7 ^ ^ , u ^ 8 i c d ^ c k t l ^ r ^ .
23 , Gailen tev dun Hüuse Att r l u I ' n i l i , »nd das H«ue <u ^lor.lna „liier Ko'!^» ^ ^ l
m»l allem A n . und Znget^ör all<e <u Planina in der Hauplgemcinde 8tu!>^ be cg
Wege der Eiekülion btlriktigel woiden. . . n ^ k ^ ^

Da n",n hi,^n dren Termine, und zwa» , fn? dcn ersten der ,<?. ?'ss'l. ^ " ^ , ^ o i d ^ '
de, , 6 . M a y . und für l»en drillen der , 7 . Iu:>p d. I m,l dcm Neysahe b 'lMM'^ ^ ^e
daß, wenn Kachle Realitäten, lre>er bey dem erstsn noch Asylen T ' " » ' ^ „̂cv
Sckcltzunss. o^er darüber â» Man^i ss^b^achl wcr^rn kö>,nl«':l, soichs be^ delN ^ rs i sed^
«nle» )?r Scbähüng verkauft werdet, w'nden, so haben dic Kai si<?si!gin all r^n .^ ^ ^e
ten Tagen flüh^ um y Uhr,jn die'e^ Gerichtska'nley zn e,shem?n; a"? '^,^
Hanlsdedmgillffe hiklstlost einzusehen. Bezilksgencht Wipbach am ^> ^""^ Fe>l-



Feilbielhuygs « Edrkt. ( " )
. Von dl'M Vl'zilksgetichte Wipdach w,ld hlem,l besan^l gcwackl: Es sepe übtt Ansü-

ß n des Joseph Urschilsch voo Gollschee, wehen ihm sanldigrl. «^ ft M. M. «amml Neber-
"b'sttlichil'llii, , die öffelltlickc Fe»lbieshung de? dlm ^ lav M,d»n vc„ Gonchee ß hörig s.,

l'ftd onf , ,2y st Zc, f^ M . M . gsschätznn R ia luaun . a ls : Ack" »m) Welnglu.io S l r » .
A ä t l l ^ u i t ' i n i , ?<ck » und Netngr'nd Sl t l lUtp Ronka unl» Vc>:l) g ' la lNl l , ^ckr» ul.0
^ l »gründ r>I Liäicl^ck pei ^ ' e i j ^ n l ^ k i ; ^e- l 'ga l l ln ^ 3I iv<nxi u:.5 das H<,i,s zu
' " v l scht «ln,-l Ko> s?. Nr. F. mil allem i ln und Z^glhöl allrö zu Goisch^c i« l c. ^aup ' l ,
s'N,rinde Wipbach b<lsgln, im Wege der Exekution blwiUig.t wordcs.

Da sinn hic^u drey Termine, uud zwar für dsn >»l^n 5rl ,6. A v l i l , für drn zwsy-
len der ,6. May , und für den dr i l le», de, , / . Inny d. I . ll.il d!M B'ys^ßl bchimml
wotdcli; dc'ß. wenn gcdachte Realiläten wedet de^ dem erltcn noch zweyltn TefMll,e um
die Schätzung eder d.rübel an Vann gebrach» wcrden lö^nle:?, ftlche l̂ cy dem dnl ln i auch
Unter d r Schützulg verkaufl ne,i>ell würden; so hadln d«e K^uftustigen an den clsigltach»
l»n F ge" 3'übr um 9 Uhr iu d'eftr Gerichiskanzli'y zu clscheinen; ancb mi'.llls die

BezilkSßkfichlWippcck «m >4.März »817.

F e i l d i e l h u n gS C v » l l . ^3)
Von dem Bezilsssislichle Wipbach wild hje-.'l b?kn!ut g.mücht. Es ftyx über An»

snchrn d,s Nalheus W.ssesneu ry^ ^otschee, als GewallsllägelS dcr Anna H sscßnru ae.
dornen V o < Unioer^l-Etbi . . d - see,. Hr. Franz Vouk. rvepen ihm schuldgen 4 , / «
54 kr. is2pf. M . V . sam nl Vte^noerdlndlichklilen. die öffentliche ^eilbielbl'na d?r »,V»
I t to^Mch<huschen Puppen zu E.sell grböcigen, und auf 400 ft M ^

daß w e ^ e d 7 ^ ^ ^ ^ ^ d " .7 I ^ y d. I . m i t dem Be'^tz« bestimml wo.de. ;
ra? wenn gedachte Rcalilal'N w.der bey t>m .rsi<« noch zwep.eu Termine un' die
Schahung oder da.uber an M « „ „ gcdlach« wcro.p .önn^n, solche Hep dem dr l«en̂  auch
U . ^ , der Schchn.a. ve^ka.fl ^ r . r^n w ü r d . . ; so haden die Kaufiustigen an den erstae^
»achlrn Tatzen F-lche um 9 Uhr in dieser Grl,5«slanzlep zp erscheinen, auch inmillels die
»aulSbeding»,^ hl.rselbst l.n^schln. B^lttSßtrichl W^ppach am i 4 .Nc» ) »3,7.

F e i l b i e t h u n g s E d i k t. (Z)
ö ^ r ^ . ' ^ ' Ü ' " ? " ' ^ 7 ^ ^ ^^^acb wird hlkm.r öffe.ulich bekannt gemacht. Es sene

^her Nnsuchen des Mathias Prajnig von kas^e wegen »hm schuldigen 25 fl 7 , s . ?r
^ . R . sammt Ncdeüverbindlichkeittn di< offelnliche Feilbicthung dcs dem Bek aateu V ^ k °
^tementtsch ,u Pobqrttsch gchörigen, in den Hal'vtqemeindc S t . Veit g e l e g n u>'d auf
beH.g? w°?de.?.^^^ ^ergr.ndes n . L . ^ u n . ^ ge.an.u, im K l / d< r E^cut?"«

. Da nun d i s , u ^ y Termine, und zwar für den ersten den zoten Apr i l ss>r d?n zl?cy>l>,i
" " 2?. M«y , l̂>d lur den dritten der -^. Iuny d. I . mit dem Beys^e b?lnmmtwot-^n
v ^ / x " " " ^ " " ^ s l c k e r wede^ bey dem ersten nock zweym, Terml.e um die Schälju-^
S c h i ^ ? ^ ' ' ""t ^ " " " Z^racht werden konnre, solcher bey tem drttten auch u,nrr dem
V o r m . ' ^ verkett werden würde, so haben d.e Kauflüsten an obbesagten Tagen jedesmal
V e t t a u ? ^ " ' " ^."!!- ??' "'«sem ^er.chte zu erschein, <,»ch »nmittels die d'.ssfälllgen
-"lllüuMedlngi,.„e nlerselbst einzusehen. " . ' " "

-Lez.rks-Strickt Wipbach am »4. März »8,7.

2ur Beylage N:o. 23,



F e i l b i e t h li n g s E d i k t. (Z> ^ .̂̂  . ^
Von b?m Bezirksgerichte Wipbach wil'd t>iennt öffentlich dttaintt gemalt . ^" '^^

Über Ansuche» des Georg Kölscher von Las^üz nnttels dessen Gew>llc3t!a<ei-!i ^ ' ' I „
'<skol))in aus Wippach, wegen ihm schädig-,, 49 st. 4> kr, >s4 p f. M . M !^.:>m ^
b?nv?7b!ndl!chkeuen , dieFeildiethung der dem Beklaaten Anton Trost zu I'ollZi i t s . ^ geboüg^^
und a^if 4ao fi- M . M geschätzten Halses 8,1b ca!) . Nro, i . in ? o ? l ß l i l ^ ^ 5 " ^ , " / ,
bestehend aus F Kammern, einer Küche 2 Kellern, ' Vieh«nnd» Schaafstalle, und el>̂
ungesäuerten Hofe/ im Wege der Erecution bewilliget worden, .^

Da nun hiezll Z Termin; , und zwar für den ersten d:r 2?. A p r i l . sur den l ^ ^
ber 2Z. M ä r z , und für den dritten der 2Z. Iu>n) d, ) . mit dem Bcysa^ bestnmnt w o ^ ^
d<«ß, wenn gedachtes H^us, w:der bel) dem ersten noch ,wlyte„ ^ermu'.e um den Och6hwe ^
oder darüber an Mann gebracht werden koultte, svlchcs bey dem dritten auch un le r ^^
Schützling verkauft werden; so hab>, die Kauflustigen a» obbesagten Tagen ledesmal " ^
mittags um 9 Uhr vor diesem Gerichte zu erscheinen, anch inmitlels die diessälligen Aerr^
bedingnisse hierselbst einzusehen. Bezirksgericht Wipbach am 2.5. März

M, V e r p a ch t u n g. (3) . ^ f
M I n dem Hause Nro. 4 . in dir Tirnau wird zu Gcorgi l . I . der Weinschank 'a'" ^

ber Wohnung zu ebener Erde. auch mit einigen Zimmcrn im oberii Glocke nach ^ ^ , „
der Pachllustigen mit oder ohne Zimmer-und Kucheleinrichtung, W.'ingcschirre, ba»^ ^,,
Garten am Hause, jedoch dieser leztere ohne Genuß, der darin befindlichen O b M " .^
in die Pachr überlassen. Die Pachtlustige« belieben sich diesfalls des Näheren wege>'
der Frau Hausmhaberinn 3lro. 4 in der Tirnau zu erkundigen.

Lnbach am 4ten Apr i l 1317. ^

W . W 0 h n u li g z u v e r m i e t h e n. (3 ) ^.^htc
Zu nächst kommenden Georgi,' ist in dem Hauze glro. 97, von S t . Florian ^ ^ ^^,

im ersten Stockwerke ein Quartier zu verlassen. Dieses besteht nebst einer Küche, H ^ ' ^ z
einen Keller, in vier geräumigen Wohnzimmern, davon zwey qanz neu aus^emahlel"
eme auf die Hauptgasse, d,e andern auf dem Hos zu die Aussicht haben. . ^g5

Auch kann ln den nehmlichen Hause ein S ta l l auf Z Pferde sammc Heuschu p'̂
lich gemletket werden. , ^tock^

Der Bedingungen wegen ist die Anfrage bey dem Hauseigenthumer in «ten
werke zu machen. -

A n k ü n ' d i <, u n g sZ) <.H e°r
Da das Ausspielen der 3 Häuser in Baaden am 30. des l . M . u n w i e w r u " ' " ^ h

sich geht so dienet gegenwärtige Anzeige, um jedermann davnn in Kenntniß »u l̂ y ^ si.
die Liebhaber zum Spiele zur e,l,gen Abnahm? der diesMgen sehr billigen Loost "°z. «nste
W - W. hlemit einzuladen. Diese Lottone biechet jedem Spielenden sehr lockende " ^ ^ g ^
a n , der ttliterzeich^ete schmeichelt sich deshalb eine lebhafte 'Abiahme des oyneo» p
Erschmolzenen Vorraths der Looft. Laibach am 2 Apr i l Matz.

D^r Herausgeber v^ich. Pessiack auf w D e u t M N ^ ^

Onaslier zu vergebe". Z) <w.r''e"plaße ist ""
Imsogenannlen H'rschenwirlhlschen k l - n « : Häuft Äro 50. " " ^ " 5'.«.,,! e i " " ^ ,

künftigen Georzi ein Q ' " U l c r . bestehend tn 2 Zlmmesn. Küch«-, ^ u " , ^ " ^ g ^ "
ramngen Kammer untel d'M Oache in Vlstand zu oerlc»sse^ Das slapn« l»
lichea Hause bep der jehlg^a Wopupalth y zu erfragen. c



D V e r l a c b a r n n g, (3 )
Von dsm Bezirksgerichte Commcnda Lalbach werden alle jene, welcke auk

ven Verlaß des am ?y Oktober v I . zu 3ckuj txa H. N r . 15. verstorbenen
Grundbesitzer U>uon Nosmcmn c.-s was immer fnr einen Nechcsgrunde Ansprüche
il l machen gedenken, vorgeladen, solche bei der zu diesem Ende auf den 22len
«pril l I Vormittags um ^ ,U^r in dieser Gerichtskanzley angeordneten Tagsa-
vu.lg st> gewiß anzmnelden, und rechtsgelcend da rMhun , als im widrigen dieser
"er laß oh<e weicerS abgehandelt, und den erklärten Erden eingeantworcet
werden wi rd. Laibach den 2ctcn März i g 7.

- , > „ - > , - - ' -" . >> > , „ . ^ ,. , ^

WeinauSschanks - Anzeige ( z )
I n dem Hause Nro. 48. au der Triestcrstrasse ist alter steye.-ischer so-

zenannter Schremißer^Wein die Maß zu 24 Kreutzer zn haben

K u n d m a c h u n g . (2)
Seine 5 k. Mnestäs baben die Ansteüu.ig zweyer Examinatoren bey der k k Vanko«

Tabak-und Kammeral-^tämpel<lesallcn-')ldministr<,,;ion l,i I l lyr.en zu ll^bach alleranädta,l
zu genehmigen, und zllg elch zu bclcble., geruhet, d,ß dme uuc dem Gchalce zahrl.cher 700 st.
z> . ^ U ^ ' ^ und lährl.cher 60° fl. in Zi!dermü..ze fsr t>e>, zweyten Exammat?l oerbu».
denen (^lellen, dazu ganz geeigneten Individuen verliehen werden sollen

^-s hc-b?n demnach dlcje>ng?n, die den einen, oder den andern dieser Dienssnläke ;u
l^gcn wünschen, ,hre gehörig belegten Geftlche, von der letzten Enn'chaltung di e Kund-

machung ,n d;e öffentlichen Blätter angefangen, binnen 4 Wochen/entweder an die k ' ^
Va«ko.?ab^k.und Kammcral-Siegelgesällen - Direki-on in W i e n , oder an die k k. Tabak.

.Dle Belege die gesodert werden, sind:
^ Nens Zeugnisse über die auf einer el'bländtschen Uüioerlnät mit gutem Erfolge erlern«
»>>< Rechts-und politischen W'Nnschatten

2tens Die appelatos'ii'ch? WHhlfähi.ikeits-Urkunde für das Richteramt, ober Zeugnisse
«der das schon m:t gutem Erfolge wirklich ausgeübte Richtcramt s», welcher H n sscht k k
Regiments-Ai.ditore vorz».il.ch geeignet gefunden werden wurden) «" > ^ ' ».

Zte^s Endlich Zeugmsse über die Kenntniß der lllynschen und italienischen Suracke im
Sprechen und Schreiben, und über ein tadcllo-es sittliches Betragen.

Lai^ck am 25. März l ? ! / .
' , ,

Gold- und Silbsr - E'mlosungspreise bey dsm k. k. Einlösungs'- Amte zu Laibach.
^nn - uuh ausländisches Bruch und Pazament, dann ausländisches Stangengold gegen

,^k.k. einfache Dukaten die Mark ftin . . . . . 362 st. " - kr.
»lnn-uud auslanbi''ch?s Bruch und'Pagäment, daun auslandisches S t a n -
"-«. 3 . " ^ " gegen konventionsmassige Silbernnmze, die Mark fe in :
>l»n Gehalte von »3 Loth 6 G r a n , und darüber fein . . . 23 fl. 36 kr.
^ " unter i3 Loth 6 G r a n , einschlüßig 12 Loth fein . . 23 - 32 -
^ " - unter 12 Lotb, einschlüßi) 9 iioth 6 Gran fein . . 23 , 28 -
^ — unter 9 Loch 6 G r a n , ewschlüßig 8 Loth fejn . . 23 .- 24 «

-^ '»nte« 3 Loch fein . . . . . . ^ 2 3 - 2 0 « ,



Verstorbene in Laibach.
Den 6. April 'b »7-

Dem verstorbenen Herrn Wenzel vsn Hubenseld jenie Tochter Thc»>sia, alt 8 Jahr/ altt
alten Markt Nr. »50.

Herr Anton Rak, absolvirter Theolog/ alt 25 Jahr/ im Pl-iesicrhailse Nr. 28Z.
Den ii drtto . .

Dem verstortenen Lukss Mären, Provlautbäcker, seine Tochter A.nia, «lt ' I «h r , «n cl'
.Gradlscha Nr. 7.

Den 0 detto.
Krau Franziska Edle von Iabornig, alt 53 I^hr, a.n «platz Nr. 2.

—-^

U Marktpreise in Laibach den 2. Aprill 1817.
^ ^^

G e t r e i d p r e i s Brod -und Fleischtaxe
" ^ Th'eu j Mtl. ^Mind' — « - — ^ j

E i n ' Hürden Monat April " , ? Z
Wienermezen * " < s , ^ 7 ^ w ^ ^

!fi.lkr.lfl.lkr.U7skr P l ^ L < "
Wa»hen . . . ! v — l 9)44 p K2 » Nundsemmn . . . — t Z ' ' ^ ,
Kukuruz . . . — — 9 >F0 — — , oid. deüo . . . w» Z j l ^
Koen . . . . , )— , Laib Waihenbtvd. . — i 26^ ^
Hersten . . . — — « . - > , dello Tcholshiz«ntaig »' 4 ,!/
Hirs . . 1 . F ' 3 » dello d«llo . . . » ^2
H«'den . . . 6 — l « . — ^
Hader « D . Z ^ o Z ^ i ^ l - » l i Piuud Rindtleilch. A"»I ^ l "


